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Trr Etorch kird im Hcrbst im Bki
. s,ru Ha rrwartrt. Tie

Maszngkluog da Bindkftrich
.' 'lern. Echvi,gersol,n und

Tchwlkgerdater im TtaatS'Te
partknikvt. Nasie" .Uongrr
lrutk out dkin trockcncn" eil

v
dca. Sonstig'.

Llcllilngm to
Zirilm dllrchkrochcn!

Berlin. 27. Mai. über London.
TaS deutsche Kricgsrnnt meldet, daß
die britischen Stellungen bei Fest
Hubert, nördlich vom La Bassee tta-na- l.

von deutschen Truppen durch

brachen wurden und daß eine be

trächtliche Anzahl Briten in Gesan-gcnscha- ft

geriet. ES wird in die-sei- n

Bericht gleichzeitig zugegeben,
das; die Franzosen bei ihrem

Angritf auf das Torf s,

auf dem westlichen User der

Maas, einige unbedeutende Erfolge
errangen. Toch erlitten die Franz-

osen bei diesem Ansturm unge
wohnlich schwere Verluste an Toten
und Verwundeten.

Acsscre MjaiiDsiiiiQ
dculschcr flcsanQcncr!

Berlin. 27. Mai. lJunkcnbericht.)
Tie französische Regierung hat die

Brot und stleischrationen der ge.

sangeneil Teutschen wieder auf ihr
normales Maß gebracht, um die

deutsche Regierung zu bestimmen, die

Veraeltiingsmaßnahmen rückgängig
zu machen, wonach die Einfuhr von

Nahrungsmitteln und anderen Sa
chen für gefangene Iranzosen aus
Frankreich gesperrt wurde.

Tiese Tperre erfolgte, weil die

Franzosen die Brot, und Jleischra-tlonc- n

den deutschen Gefangenen
verringerten, mit dem Hinweis dar
auf. daß auch diejenigen der ge

faugcncn Franzosen verringert wor
den seien, die französische Regie,
rung zog ober dabei nicht die Tat

Teutsches Haus

Offizielle Ankündigung

Sonntag, den

8l. gosciis,'
Ihsctte.Clul,!

Tcrskkbe hält am Tirnetag nach

mittag ein, Tchauturncn.

Am kommenden Dienstag.
veranstaltet der

St. Joseph'S Athletie Elub nach

mittags vier Uhr in der Schul
Halle, Ecke 17. und Center Str..
eine turnerische Vorstellung, an wel-

cher 27 Aktive des Clubs teilneh-
men werden. Die Freitag abend ab

gehaltene Hauptprobe ist vielverspre-
chend, sodaß man sich auf gute Vor

führungen gefaßt machen kann, denn

nicht allein die alten Baten, sondern
auch die jüngeren Turner leisteten
in der Hauptprobe Vorzügliches. Je-

der, der an turnerischen Vorführnn
gen Freude hat, sollte sich einfinden,
besonders da der Eintrittspreis nur
25c betrögt. Nachstehend das Pro
gramm: 1. Selektion Orchesira:
2. Jntroduction-Tirecto- r Henri)
Sawatzke: 3. Military Trill St.
Joseph'S Athletie Club; i. Horizon-ta- l

Bar Trill Senior Claß: 5.
Telection Orchestra; 6. Tuipb Bell
Tritt Junior Claß: 7.Whq We're
Here" Mr. Henry Schwitz: 8. n

Orchestra: 9. Parallel Bar
Trill Senior Claß: 10. Oceana
Roll Mcssrö?: 11. Boxing Match

?)oug Willard vs. Moran; 12. ,.J
Eannot Sing the Old Song"
Touble-Ouartett- 13. Tumbling
Messrs Frank Zeth & Alb. Sawatzke:
14. Wrestling Match Stecher vs.

(otch Jr.: 15. Selection Orchestra:
10. Pyramid Tableau St. Josrph's
Athletie Club; 17. Selection Or
chelra.
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.Buch Nr. 2, wie unten gezeigt, ent-

halt Anweisungen und neueste Mu
ster für gehäkelte Einsätze und Spi
fceit. . .Abbildungen klar und deutlich,
und jeder Faden ist zu sehen. Sie
können nicht fehlgehen in Auferti

gung dieser geschmackvollen Spitzen
und, Cinsave. wie man sie gebraucht
sur xaictictmiajer, Boryange, ca
chen und Jochs. JedeS Buch ist für
sich ein Ganzes, und kein Muster
zweimal enthalten. Keine Frau
sollte ohne diese Bücher sein.

Zn bestellen z 11 Cts. Pro Buch

durch Omaha Tribüne, 1311 Howard
Str.. Omaha.
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Omaha Tribüne.
1311 Howard Str., Crnafi. Nkbr.

Nr. 3. 98 1.02.
Slx. 4. 89-- 96. ,

Weiter Frühjahrsweizen-S- r.

2. 1.051.06.
Nr. 3. 1.011.06.

Turum Weizen
Nr. 2. 981.00.
Nr. 3. . 96 98.

Weibes Korn
Nr. 2. 6565''.
Nr. 3. 61 G5M. "
Nr. 4. 63', 65. .'
Nr. 6. 63

.

Gelbes Korn
Nr. 2. 6R-- sisi'.
Nr. 3. 6666'..
Nr. 4. 65', 66.
Nr. 5. 6566.

' Nr. (V 5901. " '
Gemischtes Korn

Nr. 2. 6565',.
Nr. 3. 64 65'..
Nr. 4. 62 61.

Nr. 5. 6261.
Nr. 65963.

Weister Haser
Nr. 2. 39 39',.
Standard Hascr 38 S'74- -

Nr. 3. 37 38.
Nr. 4. 36'2 37.

Gerste
Malzgerste 6164.
Futtergerste 5256.

Roggen
Nr. 2. 98', 91'..
Nr. 3. 8883.

8.50.
Feeders, gute bis beste 8.00
8.75.
Mittelmäßige 7.758.00. .......
Gewöhnliche C.75 7.75.
Stock Külie 5.757.50.
Stock Heifers 6.758.25.
Stock Kälber 7.258.75.
Veal Kälber 0.0012.00
AullS. Ttags 6.508.50.

Tchweine Zusiihr 8,000; Markt
fest : 5 niedriger.
Turchschnittspreis 9.30 9.15.
Höchster Preis 0.55.
Für die Woche 3035 niedriger,

chafe Zufuhr keine:
Markt für die Woche fest.

Beste Lämmer, fest: andere 50

niedriger.
Gewöhnliche bis gute 9.0013.00
Widder 7.008.25.
Frühlingslänimer 13.00:
California Frühlingslämmer
12.85.
Jährlinge 7.759.25.
Mutterschafe 7.759.25.
Geschorene Lämmer 6.50 8.00.

Chicago Marktbericht,
indvikh Zufuhr 100: Markt fest.

Höchster Preis 10.75.
Schweine Zufuhr 10,000; Markt

; ' " ' .''fest.' -

Turchschnittsprcis 9.659.80.
'

Höchster Preis 9.90. .

Schafe Zufuhr 3,500; ,
.

. Geschorene Lämmer 11.35.

Et. Joseph Marktbericht.

Nlvdvieh Zufuhr 100. Markt no
ntinal. -

Colorado Beeves 10.10.

Jährlinge 10.00.
Schweine Zufuhr 9.500; Markt

fest; 5 niedriger.
Durchschnittspreis 9.509.75.
Höchster Preis 0.80.

Schafe Zufuhr 700; Markt 25
75 niedriger.
Geschorene Lämmer 10.85.

Kansas Marktbericht.
Rindvieh Zufuhr 100; Markt no

minal.
Siockers fest.

Kühe und Heifers fest; 10 hö
her.

Schweine Zufuhr 1000; Markt
seit.
Höchster Preis 9.509.70. ,

DurchschnittSpreis 9.80.
Schafe Zufuhr 1000; Markt no,

minal.
Höchster Preis 10.75. .

Harter Weizen
Nr. 2. 1011.04.

ocrIrcnmndlinnlttg!
Tiksklbk findet margru nachmittag

m 52:30 in drm ctaii
hause statt.

Tie ..freunde der irischen Frei
beit' Koben auf Sonntag, den 28.
Mai. liackmittaaS 2:30 Hör. in dem

Natozimmer des Stadtrats im

Stadthaus eine Massenversammlung
einberufe, zu welcher alle Teutsch-Amerikan-

der Stadt sreundlichst
ungeladen sind.

Unter den Rednern, welche unter
dem Präsidium von Serrn T. I.
Mahone stehen werden, befinden sich

der frühere Bundessenator lchur
klon. I. I. Tunit. Matthew Ge.

ring von Platismouth, M. I. Har- -

rtngton und Pater hine.
Tie Teuticken der Stadt sollten

sich recht zahlreich einfinden, um
den vn dem englischen Erbfeind

Iren ihre Sympathie zn
bezeugen.

Italienischer
Dami-sernerseM-

!

Paris, 27. Mai. Ter italie
nische Tampfer Moravia. der sich

auf dem Wege von New Iork ttach
Genua befand, wurde im Mittelländ-

ischen Meer von einem feindlichen
Tauchboot torpediert und versenkt.
Der Tantpfer hatte Mehl an Bord.
30 Mann der Besatzung wurden ge
rettet.

Gegellt 8elbflittord
aus Elsersttcht!

Die 2jährige Frau Margaret A,

Beaver- - beging kurz nach Mitter-
nacht in ihrer Wohnung. 300 Nord
18. Str., durch Erschießen em,t.
rnord. Ihr Mann, der im Sistek
Saloon, Ecke 15. und Chicago Str.,
angestellte Schankkellner S. R. Bea
vers. erklärte, daß er bei'm Nach

hcmfekommen seinen Revolver aus
den Eisjchrank gelegt habe, und daß
sich seine Gattin nach einem Streit
mit ihm erschossen habe.

Frau Beaver soll mehrfach ge.
droht haben, sich zu erschießen, wie

Bekannte aussagen, weil lie auf th
ren Mann eifersüchtig war. Sie
hinterlaßt außer 'ihrem Gatten ihn
Eltern, Herrn und Frau Johr.
Mangle, Ecke 1(. und Williams

itr. wohnhaft, Zoivie drei Bruder
und drei Schwestern.

,wuen Hits8erein!
Ehre, dem Ehre gebührt!

Der Farmarbeiter Karl Trojan.
welcher gegenwärtig 110 Nord 13.

str. wohnt, brachte mir heme ?K
für das Rote !tteuz.

Em Jeder kann sich wohl die Ge
fühle ausmalen, welche mich iiejecl
ten, als dieser einfache , Mann, bei

r rj.. .:r..
siir icin oisazen oyn im wajiutiu'.
seines Angesichts hart arbeiten muß
mir eine solch' bedeutende Sunnrn
überreichte, während Hunderte, jo
lausende Anderer, welche es sich vie:

eher als dieser Arbeiter leisten kon

nen, zum Bestell der 5triegsnotle,.
denden einen tiefen Griff in die Ta
sche zu wn, glauben, ihrem Mitge
fühl Genüge geleistet zu haben, wem
sie vielleicht fünf Tollars für diese
edlen Zweck aussetzen, während jn
im Ueberfluß leben. Das Beispiel die

sc's einfachen, doch von wahrer Näch
stenliebe beseelten Mannes, . sollt
uns alle, die wir deutscher ' ode,

österreich'Uiigarischer Adstammuiij
sind, anspornen, es diesem gleich z,
tun, und der Notleidenden in de-

alten Heimat in ' noch verstärktere,,
Maße tätiger gedenken wie bishei

Bertha Getzschmann.

Prohibitionisten - ruhrig.
Chicago, 27.' Mai. Das Bi

streben der Prohibitionisten geht bi

hin, alle drei Parteien zu zwinge,,
eine Prohibitionsplanke ihrer Plat
form einzuverleiben. Bis jetzt hc

ben sie bereits über eine Millio
llnterschriften zu diesem Zwecke g
sammelt.

Herr Rudolf Beal, Leiter de

Beal Commission Company, hat sii

ein Automobil zugelegt und mi:

jetzt die Kunden der Firma persö:
lich besuchen. Herr Beal wird au
von Zeit zu Zeit den Saatenstai.
und die Ernteaussichten in der Cm-h-

Tribüne berichten. Es beste!

gar kein Zweifel, daß diese Berich,
fowohl wahrheitsgetreu als auch i,

teressant sein werden.
Die Automobilwerkstätte (SmL

& Tcafner wird eine bedeutende Vc

größcrung erfahren. Um der gest
gerten Skachirage zu genügen, er
schloß sich die Firma, ihre jetzig,
Lokalitäten durch einen 10,000 A
bau zu vergrößern, der ungefähr a
ersten August fertiggestellt sein wir'
Tas neue Gebäude, welches 800
Ouadratfuß bedeckt, wird genüge,'
Raum für weitere 35 'Maschinen bi'
ten, so daß Smith Deaftter dan
i,i der Loge sein werden, in ihr,
723 siidl. 2". Strafe gelegenen Gc

Teutsche ev. lnth. St. Paulokirche.
Ecke 2o. und Evans ctr.

Gottesdienst um 10 Uhr Sonn
tag vorm.: Pastor I. Hilgendorf
ivird predigen. AbendGottesdienit
um halb acht Uhr. Sonntagsschule
um 0 Uhr vorm.: deutlch . engli
sche Gemeindeschule, I. A. Hilgen
dorf, Lehrer.

E. X. Otto. Pastor.

Teutsche Bischöfliche Methodisten
Kirche.

Ecke 11. und Center Strafte.
Sonntagsschule um 10 Uhr vor

mittags. Franz Meie, Lupcrin
.endent. Predigt . Gottesdient um
11 Uhr vormittags und um 8 Uhr
.ibends. Thematas der Predigten:
Norgcns Unser wirklicher Be

itz". Abends Tcr letzte
'

Be-uch-

' .

Jugendbnnd . Versaminlung um

ß Uhr; Aug. Tocring, Präsident,
jibel und Betstunde, Mittwoch
,bmd um 8 Uhr. Wir laden unsere

putschen Landsleute herzlichst ein.
kür Krankeiibesuche'Uiid alle sonsti- -

len Anitshaiidlungen stets gerne b.
cit. G..J. Jaiscr, Pa,tor. Woh-inii-

2325 Süd 11. Str. Tele--

,'hon: Touglas 7480.

Marktberichte.
Nndvieh Zufuhr 300.

Beef Stiere, Markt fest heute; für
die' Woche; gute bis beste 30
50 höher;, andere stärker.
Corn gefütterte Beeves.
Gute bis beste 10.0010.50.
Mittelmäßige 9.6010.00.
Geivohnliche 8.509.60.
Gute bis beste Kühe 7.758.00.
Geivohnliche 6.75 7.75.
Mhe. Markt fest heute.
Heifers, Markt heute fest.
Gute bis beste Heifers 8.00
9.00.
Ziemlich gute 7.258.00.
Stockers und Feeders, Markt fest,
für die Woche stärker.
Gute bis beste Stockes 7.80

Washington. D. 27. Mai.
sTottder-Äericht.- ) ftninlcin Alice
Gertrude Gordon. .wiche sich dieser

Tage mit dem MarineslabSarzt Tr.
Üarn T. ihrayjon. dem persönlichen
Adjutaiü5N des Präsidenten vermähl
te, ist die intimste rctmfcitt der
Gattin des Präsideiiten und hat de-

ren Heirat mit dem Landesober.
Haupte zu Stande gebracht. Die

junge Tarne war häufig hier Kast
der schönen und reichen Witme Edith
Bolling Balt. einer Landsmännin
vuk Virginia. Tr. Grayson toar
auch immer eint

gern gesehener Kast
im (Mi schen Hause, wenn ,5rl.
Gordon anwesend war. Der Doktor
brachte es fertig, daß auch der Prä
sident daZ Heim der schnntcken Wittve
besuchte und das übrige folgte unter
der Leitung des Frl. lordon ganz
naturgemäZz. Ohne das in alle hiesi.

gen Jeitungsmenschen gesetzte Ver-traue- n

zu verletzen, kann ich den gc
ehrten Lesern mitteilen, das; im Sau-

fe des Herbstes ein interessantes Er
cignis im Weißen Hause erwartet
wird und die Möglichkeit ist vorhan
den, daß die Tynastie Woodrow Wil.
Zon einen Erben erhält.

Tie Entlassung des Verlagsrechts
Registrators Brunckcn aus dem Bun
desdienste wegen angeblich unneutra.
ler Aeußerungen ist nickt der einzige
tfatt dieser Art. 2er Kapitän und
Kommandeur der Marincmiüz des
Distrikts Columbia. Anton Joseph
Tempi, wird am 7. Juli summarisch
zur Disposition gestellt werden, weil
cr gesagt haben soll, er würde nicht

im InteresseEnglands gegen Teutsch,
land kämpfen. Kapitän Tempf ist

ein geborener Amerikaner von deut-sch-

Herkunft, dessen Vater ein sehr

bedeutender Künstler war. Die
des älteren Tempf zieren

heute viele Zimmer auf der Senats,
feite des LZapitols. Der Kapitän hat
von der Pike auf gedient und ist ei

ner der wenigen Marinemiliz-Offi- .

ziere, welche wirklich etwas vom Fa
che verstehen., Zu seinem Nachfolger
ist ein bekannter Anglouiane Na
mens Brummest, welcher ein Zivil,
Angestellter des MarineTeparte.
ments ist, auserkoren worden.

WennBindestrich'Ailierikaner. rocl-ch- e

sich im Bundesdienste befinden,
nicht an die Luft gesetzt werden wol-le- n.

so müssen sie sich in ihren Aeu-ßerung-

sehr in Acht nehmen. Selbst
ohne alle Ursache find in gewissen

NegierungIzweigen mehrere natura
lifiertc Bürger entlassen worden,
tvelche nicht durch die Zwildieüst
(3cicl?e geschützt waren. So z. B.
im Kriegsdepartement. Tort ist der
Befebl gegeben worden, in gewissen
technischen Abteilungen alle natura-linerte- n

Angestellten zu entlassen.
Tas hat im Kongreß böses Blut
verursacht und wurde von Kongress
leuten darauf .hingttviesen, daß zwei

Mitglieder des Kabinetts naturalis-

ierte Bürger sind. Ter Sekretär
des Innern ist ein geborener Ka-

nadier und der Sekretär für Ar.
beit, Wilson, sah in Schottland das
Licht der Welt. Allerdings haben
sie als Freunde der EntenteAtliier
tra die Entlassung nicht zu befürch
ten.

In der unmittelbaren Nähe des
Kavitols und des Riesengebäudes, in
welchem sich die PrivatbüroS der Ab

geordneten befinden, blühen zwei Ho
tels. welche fast ausschließlich von

Abgeordneten und, deren Familien
bwohnt werden. Diese Hotels ha- -

den selbstverständlich Sckanklizens
und dem aufmerksamen Beobachter
kann es nicht entgehen, daß diese
Schenken ein großes und sehr ein

trägliches Geschäft machen. Daß die

besten Kunden dieser Bars" die

Herren Temperenzler aus den südli-

chen Staaten sind, braucht wohl
kaum gesagt zu werden. Tie Herren,
welche zu Hause nur im (Geheimen
etwas hinter die Binde gießen dür
fen, vertilgen hier ganz offen den
teuersten Fusel massenhaft und nicht
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EMPRESS
Beginnend Sonntag

23., 29., 30. und 31. Mai
G regory

Hoov RoLing Novelty.

I oe Willard
Alabama Cooa.

Aernandes Do
Novcltu Musical Act.

"FBlack Tot- -
Tanger und Tänzer.
Charlie Chaplin ist

Pult? e".
10 intritt 2
Tonnersmg: Goodq'Goody

Girls".

Zkimumtion fier

Jncöms:iQii!
Washington. 27. Mai. Ge

stern wurde hier die erste Jahres-versanunlun- a

der vor Jahresfrist
gegründeten Liga zur Erzwingung
des Friedens eröffnet, rprauociu
Taft, das Haupt der Vereinigung,
hielt die Bcarüßungsrede und wies

auf die Ziele der Liga hin. Im
Verlauf der Sitzung wurde des ge- -

gcnwärtigen Krieges nur wemg ge- -

dacht:
.miic wurden die Vläne zur Ver

breitung der Organisation durch

Gründung von Zweigvereinen in al-

len Orten des Landes ausgearbei
tet, und heute abend wird Präsi
dent Wilson seine mit größter
Spannung erwartete Ansprache hat
ten.

roszscucr in

l)8kaloosa. Ja.!

Oskaloosa, Ja., 27. Mai. In
folge der Erplosion eines Behälters
der 40 Gallonen Alkohol enthielt

entstand heute morgen im hiesigen

Pennsnlvania College etn euer,
hrrn das ttebäude zum Opfer fiel.

Robert Williams, der (Yeschäftsleiter

des College 'und Staats . Sekretär
der Prohibitionspartei, sowie der

Student Harry Oakley fanden den

Flammentod, während die beiden

Studenten George Hineai und
ward Kelly schwere Verletzungen da

vontrugen. 'Der angerichtete. Scha
den beträgt $75,000.

Zlonzerl von Schülern
katy. Zttrchenschulcn!

Am Gräberschtnückungsiag, Dieits

tag. den L0. Mai. werden die Schü
ler der hiesigen katholischen Gemein
beschulen im Auditorium vormittags
zehn Uhr cm groges Konzert ver
anstaltcn. welches unter der bewähr
ten Leitung von Papa Reese steht.

Die Proben hierfür sind schon seit

vielen Wochen nn Gange, sooaß ein
musikalischer Genuß zu erwarten
steht.

Es ist eine schöne Sitte, daß diese

Gemcindeschulen an diesem der Erin
nerung geweihten Tage durch ihre
Schulkinder etn Konzert veramtat
ten, bei welcher Gelegenheit natür
lick auch vasiende Ansprachen ge

halten werden, um den Kindern und
den 'Anwesenden die Wichtigkeit des

Tages vor Augen zu führen, und
sollte ein zahlreicher Bemch die An
erkennung für diese Bestrebungen
bilden.

Farmersfrau begeht Sel'bstmord.

North Platte, Neb., 27. Mai. -
Tie 34jälzrige Frau des auf der

nahe Brady gelegenen Hill Nanch

wohnenden Frank Peck beging ge
stern Selbstmord, indem sie Strich
nin verschluckte. Ihre sieben kleinen

Uinder sahen, wie die Mutter' das
Gift zu sich nahm, und eilten zu

ihrem auf dem Felde arbeitenden
Vater, um ihn zu benachnchngen
Tie Frau starb jedoch, ehe ärztliche
Hüte eintraf, man kann stm ntch:

erklären, was die junge Frau in den

Tod getrieben. ,

Infolge der Explosion einer
Petroletunkanne trug der Feuer
,vehrmann John P. Hope im Ma
schinenhause No. 1 Freitag abend
schmerzhafte Wunden tm Gesicht da
von.

Der 4530 Süd 17. Straße
wohnende Sidney Van. Orden trug
gestern eine erhebliche Schußwunde
davon, als sich, wahrend er aus et
nem Motorrad fuhr, sein Revolver
plötzlich entlud und die Kugel ihm in

die rechte Hüne drang.
ES bezahlt sich, in den mal

'ifizirten Anzeigen" der Tribüne zu
mnonnren.

Anna Bankhaus, eine junge
Lithauen, hat gegen den wohlha
senden Farmer Thomas Towey von

Schuyler eine Schadenersatzklage in
Höhe von $50,000 unter der - Be

schuldigung angestrengt, daß- - dieser

einen verbrecherischen Angriff auf
sie unternommen habe.

Beruft Euch bei Einkäufen auf
die .Tribüne".

sache n Erwägung, daß Die unge.
seylicke britische Blockade in
Teutschland eine Beschränkung des

Fleisch, und Brotvcrbrauchs für die

ivilbevölkenma und daher auch für
die Kriegsgefangenen notwendig
machte, während Frankreich in der

Lage war, diese Bedarfsartlkel nach

Belieben einzuführen.

ijcsligcr Jiarnpf
mit Elnurccherm

Kankas Cito. Mo.. 27. Mai.
Einbrecher drangen letzte ?!acht in die

Bank zu Naytown und sprengten
den tteldschrank. Durch das dadurch
entstandene Geräusch wurden mehre
re Bürger aus dem Schlas geweckt,
und es kam zwischen diesen und den

Bankräubern au einem deftigen ein

kündigen Kanipf. Einer der Bandi
ten wurde vermundet, desgleichen ein

Brrger. Leider ist es den Räubern

gelungen, zu entkommen.

Keine Msse nach
der Stadt Jlttp&ol

Washington, 27. Mai. Infolge
der immer schwieriger werdenden

Lage in Mexiko weigert sich die

Bundesregierung, Pässe nach der

Hauptstadt Meziko auszustellen. Die
machen sich lebhafter be

merkbar, doch stehen Einzelheiten
über ihre letzten Raubzuge aus.

wenige davon find kzäufig nicht im

Stande, ihren Pflichten als Abge
ordnete des Volkes nachzukommen.

Ter wirkliche Staatssekretär und
Minister der auswärtigen Angele-genheite- n

des Landes ist nicht Herr
Lansing, wie es offiziell int Buche

steht, sondern dessen chwiegerva
ter, Herr John W. Foster. einer der

wenigen professionellen Diplomaten,
welche die Ver. Staaten ausweisen
können. Herr Foster ist der ame-

rikanische Gesandte in Mexiko und
anderen Ländern gewesen und war
Staatssekretär in der Administration
des Präsidenten, Benjamin Harri
son. Später wurde er der diplo
inatische Ratgeber Chinas und er

hat fast allen Ländern der Welt t,

welche um die Gunst der Ver.
Staaten gebuhlt haben. Der fast

achtzigjährige Greis verkauft noch

heute feine diplomatische Weisheit an
den Meistbietenden, und soll fein
eigener Schwiegersohn fein bester
Kunde fein. Uebrigens kann ich

sagen, daß unter Umständen Herr
Lansing nur bis zum nächsten 4.
März im Amte bleiben kann. Sollte
ein Republikaner der Nachfolger des
Präsidenten Wilson werden, so wird
Herr Lansing selbstverständlich an
die Luft gesetzt werden. Wird aber
der Präsident wieder erwählt und
das nächste Abgeordnetenhaus wird
republikanisch, so, erzählt man sich

hier .so soll die Stelle eines Staats.
Ministers dem dann ausscheidenden
Sprecher Champ Clark angeboten
werden. Champ ist willig, wie der
berühmte Barkis, in dem Dickens-sche-

Romane David Copperfield.

Die durch das neue Armeegesetz
autorisierte Verstärkung der regulä.
ren Armee verteilt sich auf die näch
stcn fünf Jahre. Erst im Jahre
1021 wird die Armee die borge--

schricbene Effektivstärke erhalten.
Aber für die volle Vermehrung des

Offizierkorps soll sofort gesorgt wer-de-

Schon am 1. Juli werden
sämtliche sich jetzt int Tienst befindli-ch- e

Offiziere wenigstens eine Rang,
stufe avanzieren. Die dadurch ent-

stehenden 800 oder 000 Vakanzen
können nicht durch die diesjährigen
Abiturienten der West Pointer
Kriegsschule gefüllt werden. ' So
werden eine Anzahl von Abiturien-
ten von privaten höheren Lehran-

stalten, welche eine gewisse militä
rische Vorbildung genossen und deren

Eltern den notwendigen politischen
Pull" haben, zu Unterleutnants it

werden. Auch sollen eine An.
zahl von Osfizicrspatente für ge.
wohnliche Zivilisten offen gehalten
werden, welche mit einer kleinen

Anzahl von auserlesenen Untcrofii.
zierm und Gemeinen das vorgeschrie-- '
kni Ezanien absolvieren tonnen. .

Germanicus".
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